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Es ist der LJntergang dieser zweiten, der reformierenden
Phase des Arbeiterkampfes.

Denn die Reformisten sind nicht nur, mit den Kapita-
listen und der IJnkenntniss der Arbeiter, die fIrsache der
heutigen Ohnmacht, IJnwissenheit, Feigheit, des hcutigen
Nationalismus, Chauvinismus, Imperialismus des Proletariats,
des j etzigen Elends, der Spaltung, der Schwâchung von
dieser Stunde, sie sind auch die LJrsache von, mitverant-
wortlich für, mitschuldig an Allem \Mas nach dem Kriege
kommen wird: die Schwâchung auf lange Zelt, das L,lend,
das Ausbleiben aller Reform, die lrdotwendigkeit mit cinem
sehr geschwâchten Pr«:letariate, die l{otrvendigkeit vielleicht
mit einem geistig demoralisierten Prolefariate den Kampf
für die Revolution aufs Neue anzufangen.

O, kônnte es durch den Ausgang und den Ablauf dnd
das Elend und .alle die F'ol§en die dieser Krieg bringt, Se-
schehen, dass die Reformisten, und alles was ihnen âhnlich,
von dem arbeitenden Volk weggefegt würden !

Der Verfasser dieser S.t rift und die Partei , zu «Jer er
gehôrt, haben, vor vielen Jahren schon, das Proletariat ihres
Landes gewarnt. Er selber und die Mitglieder seiner Partei
haben in zahllosen Versammlungen, Schriften und Zeitungs-
artikeln über den Imperialismus, bis zum Ausbruch des
Krieges, gesagt, wie von allen den schônen Versprechungen
der Bourgeoisiê und der Revisionisten sich nichts erfüllen
lasse, weil der Militarismus, die Kolonialpolitik, kurz der
Imperialismus, alles Geld ftir sich auffordert, allen Fortschritt
henr ffit, die Lasten erschwert, und dass aller Wahrschein-
lichkeit nach, ein \Meltkrieg, eine Periode von Weltkriegen
im An zug.sei.

Deshalb zumal verurteilten wir das Zusammengehen mit
bürgerlichen Parteien, die nichts tun würden.

\Mir sind deshalb von den Revisionisten aus der }{ieder-
Iândischen Sozialdemokratie hinausge\Morfen, und haben eine
eigene Partei gründen müssen.

Wir sind wegen des Imperialismus, den wir bekâmpfen
r,vollten, den sie aber unterstützten, aus der Sozialdemokratie
hinaus geworfen.

Die Arbeiter kônnen jetzt sehen, wer Recht hatte

VII.

DIE T\TATIONALE MASSE* AKTIOI{.

Indessen, der Imperialisrnus konnte nicht über die \Melt
kommen, ohne die Arbeiter zu einem neuen grôsseren Kampfe
zü zwirgen.

Die Revisionisten, die Abgeordneten, die Führer und
Gewerkschaftsbeamlen môgen immerhin in ihrem kleinen
beschrânkten Kreise das Ailg"nreine .seines Kommens nicht'
bemerken, môgen immerhin mit allen Mitteln versuchen die
Arbeiter im §leinlichen festzuhalten , - das Kapital selber,
mit seiner neuen, enormen Expansion, in allen Lândern,
nracht ihre Bestrebungen zu nichte, oder straft sie wenig-
stens Lüge.

I)er Imperialismus bringt entweder gleich zeitigmit sich, oder
verursacht enorm hohe Staatsausgaben, gewaltige Steuern,
Einfuh rzôlle, Teuerung, Verringerung des Reallohnes, Allge-
walt der Arbeitgeberbunde, Verringerung der Macht der
Gewerkschaften, Stillstand der Arbeitergesetzgebung, It{ieder-
gang des Parlamentarismus.

Die Reformisten môgen noch so viel rnit der Bourgeoisie
unterhandeln, sie môgen die Arbeiterklasse wie nur môglich
pro§tituieren wollen, die Gewerkschaftsftrhrer môgen noch
so sehr eine Bureaukratie bilden welche die freie Bewegung
der Arbeiter niederhâlt und ihr Klassenleben in eintünigë
niedere Bahnen zwingt, ihren Geist versklavt und zu Star.r6.
rnacht, 

- die Entwicklung des Kapitalismus zürn Imperia-
lismus macht sich j.desmal heftiger empfinden.

Das Kapital ist nicht eine dumpfe, tote, stillstehende Macht
eben so wenig eine rege, reich fliessende Quelle der

Woltaten. Er ist éine unaufJrorlich sich entwickeiiOe Kraft,
elie immer wieder neuen Kampf gebâhrt.

[Jnd was ist nun das Eigentümliche, das Ï{eue, die neue
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Kraft, der neue Kampf, die rleue Entwicklung in derjenigen
kapitalistischen Periode, die Imperialismus heisst ?

Welche ist nun die neue, grosse Aenderullg, welche
dieser jetzt in das Leben der Arbeiter bringt ?

Welche ist die neue, segensreiche Macht die er - 
jetzt 

-durch seinen Angrifr den Arbeitern verleiht ?

Welche ist die Woltat, die Alles übertreffende Woltat,
wodurch er die Arbeiter (jetzt zum ersten Male in Wahrheit)
emporhebt, auf eine hôhere Stufe ?

Jetzt, jetzt|
Dieses: dass die Masse jetzt anfangen muss

selbst zu handeln.

In der vor-imperialistischen Periode nach der ersten
Zeit der Einigung der Arbeiter, und ihres ersten, revolu-
tionâren, theoietiJch-radikalen Aufstandes wider die Bour-
geoisie - wurde die Aktion zumeist mittels kleiner Gruppen
$nd derer Führer geführt.

Gegen die Trusts aber,, die Banken, die imperialistischen
Regierungen, gegen den Imperialismus selbst vermôgen
kleine Gruppen wenig, und Führer, auch mit der schlauesten.
Taktik, kaum etwas.

Was vermag gegen ein Syndikat ein Gewerkschaftsvor-
stand, und gJg.î "ein imperialistisches Parlament ein Ab-

Jeder der erkennt \/as die Macht einesTrusts
einer Ge\^/erkschaft gegenüber, die Macht einer
Grossbank über die Wirtschaft und Politik
ei nes Landes einer VolkSvertretung gegenüber,
die Macht einer Regierurg, die Imperialismus
und Kri.g erstrebt, einer parlamentarischen
Partei gegenüber bedeute t, der wird erkenne n,
dass, neben der Vertretung im P-arlament und
neben der F'ührung, auch die Aktion der Masse
n o t\M en-d ig i s t.

Die Macht die den Arbeitern gegçnüber steht, bringt das
mit sich. Die Macht, die durch den Trust und den Imperi-
alismus unendlich gesteigert ist.

Damit der Trust; der Unternehmerverband, die Regie-
rung damit die Regierung, trotz des Imperialismus, g e-

z w u n g e n werde zum F'ortschritt, soll die Masse auftreten.
Die lr[ationale Masse. '

7s

Es giebt keinen andren W.g für das Proletariat zum Fort-
schritt, ztrr Reform.

Es gi"Ut keinen andren W.g für das Proletariat
zur Zukunît, ztrt Gesellschaft der Freiheit, der
Gleichheit und der Einhéit.

Eine neue Phase tdngt an.
Die Theoretisch-Raclikale war die erste. Sie diente dazu

die Saat auszustreuen.
Die Reformirende \ /ar

re volu tionâr- reformi ren d e
rende. Sie diente dazu
erobern môglich \ /ar.

Die dritte kommt. Sie
gegen das Bankkapital,
Regierungen.

die zweite. Sie teilte sich in die
und in die revisionistisch-reformi-
die Reformen zu erobern, die zu

dient dazu die Masse zu sammeln
den Trust , die imperialiitischen

gross

sehr nahe sind.
Prolet ariat zum

Sie ruft die Massen auf.
Die erste Phase rief den Einzelnen auf zur theoretischen

Erkenntniss.
Die zweite rief die Masse auf zur Reform, durch die Führer.
Die dritte ruft die Masse auf zur revolutionâren Tat.
Sie ist die hôchste Phase die wir jetzt erreichen kônnen ,).

trühlst du was das heisst , Leser : die Masse erscheint
auf der Rühne i

Es bedeutet, dass die lVlasse endlich aufwacht. Es be-
deutet dass sie ohne Führer, oder doch ohne dass deren
Mitwirkung viel bedeutet, sich anschickt zv handeln.

Es bedeutet, dass wir' einen Schritt vorwârts tun, so
wie die Arbeiterklasse niemals noch ' tat.

Es bedeutet dass wir unserem Endziel
Es giebt keinen andren W"g für das

Sozialismus.
Die Masse m u s s jetzt anfangen selber zu handeln, die

Masse muss kommen.
Die Entwicklung des Kapitalismus zum Trust, zLw Gross-

bank, zvm Imperialistischen Parlament und zur Imperialis-
tischen Regierung will es. Es kann nicht anders.

IJnd die Masse i s t auch schon gekommen, in den letzten
Jahrzehnten, seit der Imperialismüs kam.

Trotz alles Schônredens und aller Versprechungen und

t ) Diese Phase ist unendlich hôher als diej eniger' die Marx gekannt hat.
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aller Vertrâge mit cler Bourgeoisie , trotz alles Retruges
der Arbeiter, trotz aller Anstrengungen seitens Geweik-
schaftsbeamten ünd Abgeordneten dié Arbeit allein, von
oben herab zu tun, hat die Masse die Aufgabe selbst in
otiJS:fl;§.:i:îi'frorwesen, 

in Dânemark, in Engrand,
in Holland, in Frankreich und Belgien, in ltalien und Spr-
nien, in Oesterreich und in Russland hat das Prolet ariat sel-
ber, mittels General- und Massenstreiks, mittels Protest- und
f)emonstrations- und Zwangsstreiks, mittels ôkonomischer
und politischer Streiks, mittels Streiks von gan zen Arbeiter-
bevôlkerungen oder ihrer Gruppen, gezeigt, dass es die neue
Entwicklung gefühlt hat. Es hat kleinen Teilen des Prole-
tariats mit einem Generalstreik geholfen gegen kleine Kapi-
talien, es hat grosse kapitalistische Gesellschaften besiegt,
es hat Stadte und Lânder erschü.ttert, es hat, mit dem
Generalstreik, als unmittelbare trolge eines imperialistischen
Krieges, die erste proletarische Revolution gemacht.

Die enorme Streikwut des englischen Proletariats, gegen
den Willen der F'ührer, in den letzten Jahren, ist eine F otge
der Wirkungen des Imperialismus, und die Demonstration,
die das deutsche Proletariat vor einigen Jahren gegen das
\Mahlrecht in Preussen hielt, war ein Versuch, auf diesem
\Me§e die Entwicklung des immer mâchtiger werdenden
Imperialismus zû hemmen.

In den Vereinigten Staaten von l.[ordamerika haben die
Arbèiter in der T"tit"n Zeit zu wiederholten Malen die Massen-
aktion angewandt um den mâchtigen Trusts Reforrnen ab-
zuzwingen und um ihr Vereinsrecht zu verteidigen.

Die Arbeiterklasse von Europa und Amerika regt sich
schon seit Jahren um den Imperialismus zu, brechen, oder
wenigstens, urn im Kampf gegen ihn neue Macht, neue Kon-
zentration, neue und hôhere Einheit zu err,verben.

Das l{andeln der Masse ist gekommen von selbst.

Die Aktion gegen den hnperialismus ist von vornherein,
ihrem Wesen nach, die Massenaktion.

Die Aktion gegen den imperialistischen Krieg kann nicht
anderes als Internationale Massenaktion sein. ldur \Menn das
nationale Prolet ariat weiss dass das feindliche auslândische
Kapital gleich dem eigenen bekâmpft wird, nur dann wird
es sich' mit dem internationalen Proletariat vereinigen zur
Abwehr und zur Vernichtung des Krieges.
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Allein die Massen-Aktion des Proletariats bewegte sich
bis heute noch im Kleinen, der grossen lJrsache unbewusst,
und unbewusst des einen grosseà Zieles, - noch nicht kon-
zentriert, noch nicht mit àllen Krâften auf ein einziges Ziel,

gerichtet, mit einem Worte, sie \ /ar noch unorganisiert
und national.

Das konzentrierte Kapital in dieser Phase, der Trust, die
Grossbank, das Imperium dçr Reichen und der Imperialismus
der mâchtigen Reiôhe, kônnen nur in bewusster, organisierter
und internàtionaler Weise bekâmpft und besiegt werden.
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